
Der Bibliolog hat sich mittlerweile nicht nur in Deutschland
und Europa verbreitet, sondern es gibt ihn auch in einigen
Ländern Lateinamerikas, Asiens und Afrikas mit sehr guten
Resonanzen: Er ist offen für unterschiedliche Zugänge zur
Bibel und benötigt keine Bildungsvoraussetzungen. In
hierarchischer orientierten Kirchen stärkt er die persönlichen
Zugänge zur Bibel und den Dialog. Teilnehmende können
sich mit ihrer eigenen Spiritualität und mit persönlichen
Themen wiederfinden. Zugleich ist er kulturell offen, da die
Teilnehmenden mit ihren Erfahrungen den Text auslegen.
Voraussetzung dafür ist allerdings, dass der Bibliolog
fachkundig angeleitet wird. Dazu befähigt dieser Kurs.

Zielgruppe: Der interkulturelle Bibliologkurs richtet sich 
gezielt an kirchliche Haupt- und Ehrenamtliche unterschiedlicher 

kultureller Hintergründe, die vorübergehend oder auf Dauer in
Deutschland leben. Zugleich sind Interessierte willkommen, die nicht

 zugereist sind, aber im Bereich des interkulturellen Lernens tätig sind. 
Sie sollten ein biblisches Grundverständnis und Interesse an vielfältigen 

Zugängen zu Spiritualität und biblischen Kontexten haben. 

 Die Teilnahme ist auf 16 Personen beschränkt.

Anmeldung: 
bis 11.05.2026

an
info@christianjensenkolleg.de

www.christianjensenkolleg.de

 

08.06.-12.06.2026
im Christian Jensen Kolleg 

25821 Breklum Kirchenstraße 13

Interkultureller Bibliolog
Grundkurs Bibliolog 

in englischer Sprache

Der Bibliolog nimmt Menschen rasch und gleichzeitig tief in
einen biblischen Text aus der Perspektive von biblischen
Figuren hinein. Der interkulturelle Bibliolog-Kurs bietet
Interessierten aus verschiedenen Ländern und
unterschiedlicher kultureller Hintergründe die Möglichkeit, in
englischer Sprache die Grundschritte des Bibliologs fundiert
zu erlernen. Im interkulturellen Austausch lernen die
Teilnehmenden, in ihren Praxisfeldern Bibliolog zu
praktizieren, sodass Menschen in ihrem Kontext biblische
Texte interaktiv und persönlich bedeutsam entdecken
können. Die Teilnehmenden kommen dabei individuell vor,
sie werden als Expert*innen des Textes wahrgenommen und
in ihrer Partizipations- und Demokratiefähigkeit gestärkt.
Gleichzeitig bietet der Bibliolog einen sicheren Rahmen für
die eigene Stimme, sodass auch Menschen teilnehmen
können, die solche Zugänge nicht gewöhnt sind.

Kursleitungen: 
Uta Pohl-Patalong,
Susanne Wolf
An der Leitung des Kurses sind
deutsche und indische Trainerinnen
beteiligt.

Veranstalter: 
Christian Jensen Kolleg 
Anke Fasse

Teilnahmekosten:

 499 € im Einzelzimmer 
mit Verpflegung


